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Pressemitteilung der Oper Leipzig, 12. März 2013 

 
 
VON GOLDBÄUMEN, FEUERFRESSERN, SPRECHENDEN THUNFISCHEN UND EINER LANGEN NASE 
PREMIERE DER FAMILIENOPER „PINOCCHIO“ AM SAMSTAG IN DER OPER LEIPZIG  

 
 
Am Samstag, 16. März, 18 UhrSamstag, 16. März, 18 UhrSamstag, 16. März, 18 UhrSamstag, 16. März, 18 Uhr feiert die Familienoper „Pinocchio“ Premiere in der Oper 
Leipzig. In der 2006 an der Komischen Oper Berlin als deutsche Erstaufführung 
herausgebrachte Familienoper „Pinocchio“ des italienischen Komponisten Pierangelo 
Valtinoni spielt der Kinderchor der Oper Leipzig die Hauptrolle. Neben der Sopranistin 
Olena Tokar, als Pinocchio stehen an diesem Abend knapp 100 Kinder im Alter von 
sieben bis achtzehn Jahre auf der großen Bühne des Opernhauses. Die Oper Leipzig 
betrachtet es als eines ihrer vorrangigen Anliegen, Kinder und Jugendliche frühzeitig 
mit dem Genre Musiktheater vertraut zu machen. Gundula Nowack, die am Haus bereits 
„Papageno und die Zauberflöte“ inszeniert hat, bringt die zauberhafte Geschichte 
gemeinsam mit dem Dirigenten Matthias Foremny, der Bühnenbildnerin Karin Fritz 
und dem Kostümbildner Sven Bindseil auf die Bühne. 
 
Der italienische Schriftsteller und Journalist Carlo Collodi (1826 – 1890) schuf zwischen 
1881 und 1883, den Roman „Die Abenteuer des Pinocchio“. Die Geschichte einer kleinen 
Holzpuppe auf dem Weg zu einem Menschenkind wurde in der Folgezeit vielfach 
adaptiert und umgedichtet, verfilmt und komponiert. Im Jahre 2001 hat der italienische 
Komponist Pierangelo Valtinoni eine Oper für Kinder daraus gemacht, mit vielen 
Abenteuern, Theaterzauber und mitreißender Musik.  
 
Vor über hundert Jahren erfunden, verzaubert Pinocchio bis heute kleine und große 
Kinder mit seinen Abenteuern und Streichen. Denn anstatt brav die Schule zu besuchen 
möchte er die Welt entdecken. Im Marionettentheater findet er Freunde, wird aber 
beinahe vom gefährlichen Mangiafuoco (James Moellenhoff) ins Feuer geworfen. Er geht 
Fuchs (Timothy Fallon) und Kater (Sandra Janke) auf den Leim und gerät von einem 
Schlamassel ins nächste. Schließlich muss er auch noch den Versuchungen des 
Schlaraffenlandes widerstehen. Und dann landet er im Bauch eines riesigen Haifisches. 
Am Ende helfen eine gute Fee (Kathrin Göring), sprechende Grillen und ziemlich nette 
Thunfische (Kinderchor der Oper Leipzig) Pinocchio den Weg nach Hause zu seinem 
Vater Geppetto (Tomas Möwes) zu finden. 
 
Karten für 16. und 22. Mär. / 06. und 28. April / 01. und 07. Juni 2013 erhalten Sie an der 
Kasse im Opernhaus, unter Tel: 0341 – 12 61 261 (Mo – Sa 10.00 – 19.00), per E-Mail: 
service@oper-leipzig.de oder im Internet unter http://www.oper-leipzig.de. 

 

 

 

 

 


